
Algorithmen im Alltag

�����
�����
 �����������4���	5���%	���������#

1���,�� %6��7'�8
� %6��7'�6��
� 9.'��:)�1);*�
� !:(�<;;�=(�6(

������&,��*(�3�������&

����������� �!
 �����������4���	5���%	���������#

)((�3�������&

� �!�� ����"
 ��������	����4�0����%	���������#

>�	5

��������������
�����
�

"�
�+����2���-�?�������<@��	��2�	����	�����
��	�������
0������	��	������	���
��&���������

���������	
�����
��
��������	
��
������	����

���������	
�����
��
��������	
��
������	����

���������	
�����
��
��������	
��
������	����

Einhaltung arithmetischer Regeln 
unter Verwendung der indisch-

arabischen Ziffern

Verhaltensregeln, Gebote und 
Gesetze für das Zusammenleben 

in größeren Gruppen

Automatisierung von 
standardisierten Tätigkeiten zur 

Vereinfachung des Lebens

Beispiel:

Ordne die Zahlen 345, 2178, 2135, 16, 1489 
von der kleinsten zur größten Zahl.


16, 345, 1489, 2135, 2178


1. Zähle die Stellen der Zahlen ab. Je 
weniger Stellen eine Zahl hat, umso 
kleiner ist sie:

16 (2 Stellen) < 345 (3 Stellen)  
< 2178, 2135, 1489 (je 4 Stellen) 

2. Haben zwei Zahlen die gleiche 
Stellenzahl, so vergleiche die Ziffern des 
höchsten Stellenwerts. Die Zahl mit der 
kleineren Ziffer ist kleiner.

1489 < 2178 und 1489 < 2135 (da 1<2) 

3. Sind die beiden Ziffern gleich groß, so 
wiederhole den Vergleich mit den beiden 
Ziffern des nächstkleineren Stellenwerts.

2178, 2135  

4. Wiederhole den Vergleich der Ziffern so 
lange, bis sich eine Ziffer unterscheidet.

2135 < 2178 

5. Sind alle Ziffern gleich, so sind die Zahlen 
gleich groß.


Beispiel:

Wasche dir die Hände.


Warte mit dem Essen bis alle am Tisch sitzen 
und etwas auf dem Teller haben.


>4 Jahre:		           <4 Jahre:

Benutze das Besteck         Du darfst mit den

zum Essen.                         Händen etwas

                                           nachhelfen.


•Schmatze und schlürfe nicht.

•Sprich nicht mit vollem Munde.

•…


Bedanke dich für das Essen.


Wenn alle mit dem Essen fertig sind, darfst du 
aufstehen.

Bedienungsschritte
Reinigungsarten

Bedienungsschritte

Beenden der Reinigung 
Drücken Sie die Start / Stop Taste auf dem Gerät oder auf Ihrer Fernbedienung.

Nach dem Stop wechselt das Gerät in den Standby Modus um nach ca. 30 wei-

teren Sekunden in den Schlaf Modus zu schalten.

Schlaf Modus 
Wenn sich der Dibea im Schlafmodus befindet, genügt ein kurzer Druck auf die 

Start Taste um in den Standby Modus zu wechseln

Wollen Sie von Standby in den Schlafmodus wechseln, halten sie die Start Taste 

länger als 5 Sekunden gedrückt

Der Dibea wechselt automatisch von Standby in den Schlaf Modus, wenn länger 

als 30 Sekunden keine Aktion erfolgt

•

•

•

•

•

Beginn der Reinigung
Drücken Sie die Start / Stop Taste am Gerät  

oder auf der Fernbedienung, um den Reini-

gungsvorgang zu starten

Bevor Sie den Reinigungsvorgang starten, 

vergewissern sie sich, daß sich der Roboter 

nicht im „Schlaf Modus“ befindet

Wenn doch, drücken Sie einmal die „Start/

Stop“ Taste um ihn in den Standby Modus 

zu versetzen

Der Start Knopf ist im Schlaf Modus unbe-

leuchtet, im Standby Modus leuchtet er gelb 

und während des Arbeitsvorganges leuchtet 

er grün

•

•

•

•

Reinigungsarten
Dieser Saugroboter verfügt über verschiedene Reinigungsarten, die bei Bedarf 

umgeschaltet werden können

Standardmäßig ist die automatische Reinigung eingestellt. Abhängig von der  

Bodenart wählt der Sauger den passenden Modus automatisch

•

•

Automatische Reinigung Kantenreinigung

Punktreinigung
Drücken sie im Standby Modus auf die  Taste auf Ihrer Fernbedienung

Der Roboter fährt intensiv, in einem eingeschränkten Bereich, spiralförmig von innen 

nach außen bis das Spotreinigungsintervall abgeschlossen ist

Uhrzeit und Timer Funktion
Drücken Sie im Standby Modus die Taste „Plan“ auf Ihrer Fernbedienung, um feste 

Reinigungszeiten einzustellen

Einmal festgelegt, startet der Dibea täglich zur gleichen Zeit den Reinigungsvorgang

Wiederaufladen
Wenn Sie den Saugroboter aufladen wollen, drücken sie die  Taste auf Ihrem Gerät 

oder  auf der Fernbedienung

Der Dibea wird dann seine Ladestation aufsuchen

Wenn der Akkustand während der Reinigung zu gering ist, kehrt der Dibea automa-

tisch zu seiner Ladestation zurück

Sollte dies in wenigen Ausnahmefällen nicht ausreichen, kann der Roboter auch per 

Hand zur Station gebracht werden

•

•

•

•

•

•

•

•

Zick Zack Reinigung V-Reinigung

Beispiel:

Saugroboter

Ein Algorithmus besteht aus endlich vielen wohldefinierten 
Einzelschritten.

• Allgemeinheit:


Ein Algorithmus löst eine Vielzahl von Problemen der 
gleichen Art. 


• Eindeutigkeit:

An jeder Stelle ist eindeutig festgelegt, was zu tun ist 
und welcher Schritt der Nächste ist.


• Ausführbarkeit:

Jede einzelne Anweisung muss ausführbar sein.


• Endlichkeit (Finitheit):

Die Beschreibung eines Algorithmus besteht aus einer 
begrenzten Anzahl von Anweisungen mit begrenzter 
Länge.


• Determiniertheit:

Bei gleichen Eingabewerten und Startbedingungen, 
liefert der Algorithmus stets das gleiche Ergebnis.


• Terminierung

Der Algorithmus ist nach endlich vielen Schritten 
beendet.
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